
DER 9. MAI     EIN FEIERTAG    FÜR EUROPA        
ES IST ZEIT, DEN 9. MAI ALS EUROPATAG ZUM GESETZLICHEN FEIERTAG ZU ERKLÄREN.

Wo, wenn nicht in der Mitte Europas könnte ein solches Zeichen wirkungsvoller gesetzt werden, wenn nicht in Nordrhein-Westfa-
len. Hier, wo Menschen aus allen Nationen leben und willkommen sind, hier wo man die Vorteile Europas mit Händen greifen
kann. Wann, wenn nicht jetzt ist es geboten, ein Zeichen der Gemeinsamkeit zu setzen. 

Gerade in schwierigen Zeiten ist es notwendig, sich nicht irritieren zu lassen und offen für Europa einzutreten. Ich unterstütze die Petition, den 9. Mai
als Europatag zum gesetzlichen Feiertag zu erklären!

WAGEN WIR GEMEINSAM MEHR EUROPA!  FEIERN WIR EUROPA!   MACHEN WIR DEN 9. MAI ZUM FEIERTAG!                                                                               

Ich bin mit der Weitergabe meiner Anschrift und meines Namens an den Landtag NRW einverstanden! Hinweise zur Petition und zum Datenschutz und zur Datenverarbeitung finden
Sie auf der Rückseite.

Vor- und Zuname Postleitzahl Ort Straße Unterschrift



Text der Petition an den Landtag NRW:

Der Europatag wird – je nach Betrachtung – am 5. oder 9. Mai begangen. Am 5. Mai wurde der  Europarat durch die Unterzeichnung sei -
ner Satzung am 5. Mai 1949 in London gegründet. Aufbauend auf eine Idee von Jean Monnet am schlug Robert Schuman am 9. Mai
1950 in seiner Pariser Rede vor, eine Produktionsgemeinschaft für Kohle und Stahl zu schaffen. Diese wurde als Schuman-Erklärung be-
kannt und mündete in die Gründung der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS), auch Montanunion genannt, die den
Grundstein der heutigen Europäischen Union bilden sollte. Beim Mailänder Gipfeltreffen der Staats- und Regierungschefs 1985 wurde auf
Anregung des Adonnino-Ausschusses beschlossen, zur Erinnerung an dieses Ereignis am 9. Mai jedes Jahres den Europatag der Euro -
päischen Union zu begehen.

In Artikel I-8 des EU-Verfassungsvertrags wurde der Europatag zusammen mit weiteren Symbolen der Europäischen Union explizit auf -
geführt. Nach dem Scheitern des Verfassungsvertrags wurde dies im Vertrag von Lissabon jedoch nicht übernommen.

Die Bundesländer bestimmen im Rahmen ihrer Kompetenz, welche Tage Feiertage in jeweiligen Bundesland sind. Überwiegend sind dies
kirchliche Feiertage (Karfreitag, Ostersonntag und -montag, Allerheiligen usw.), lediglich der Tag der Arbeit (1. Mai bundesweit), der 8.
März (Frauentag in Berlin) und der Weltkindertag am 20. September (Thüringen) sind „weltliche“ Feiertage.

Die Europa-Union Nordrhein-Westfalen e.V. und ihre Untergliederungen (Stadt- und Kreisverbände) fordern daher:

„Europa ist aus unserem Leben nicht mehr wegzudenken! Wir müssen Europa stärker in das Bewusstsein der Bürgerinnen und Bürger in
Nordrhein-Westfalen bringen. Daher soll der 9. Mai als Feiertag („Europatag“) in das Gesetz über die Sonn- und Feiertage des Landes
aufgenommen werden.“

Hinweise zum Datenschutz und zur Datenverarbeitung:

Die Europa-Union Nordrhein-Westfalen e.V. verarbeitet Ihre in dem Formular angegebenen Daten gem. Art. 6 (1) b) DSGVO für die
Betreuung Ihrer Teilnahme an der Petition. Abgesehen von der Überreichung der in dieser Unterschriftenliste angegebenen Daten an den
Landtag NRW findet eine Weitergabe der Daten an Dritte nicht statt.

Weitere Informationen zum Datenschutz bei Durchführung dieser Petition erhalten Sie unter

https://www.einfeiertagfuereuropa.de/datenerhebung-und-datenschutz/

Link zur Petition: Einfach den QR-Code scannen!

Ausgefüllte Unterschriftenlisten bitte senden an:

Geschäftsstelle der Europa-Union Nordrhein-Westfalen e.V., Steinstr. 48, 44147 Dortmund oder an

Europa-Union Bochum c/o Reinhold Karn, Goyer Busch 5, 44803 Bochum


